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ßerr Kedaktor ich roollte mich oerab-

fchieden. "

Sa der ©eflrenge fchroieg, fügte (le fchüchtern

hin3u:
ßier ifl eben übrigens noch ein Srief

gekommen."

Sas öräulein ftand auf der Schroelle. Ser
Kedaktor fchnitt den Srief auf. Gr rourde

rofa. Gr rourde rot. Gr fuhr fich durch die

Klähne. Gr brüllte:
Sie können bleibenl Sie kriegen Su-

lage! Ser Kerein für Seoölkerungs-
politik dankt mir für mein jntereffe und für
die humoroolle Ginfendung, die in der nächften

Kummer der eben gegründeten Kereins3eit-
fchrift erfcheinen roird. 3ch roerde um meine

roeitere Klitarbeiterfchaft gebeten roerde

3um Ghrenmitglied ernannt!"
Sas Öräulein rit) die oerquälten Kugen

auf. Sas öräulein 3itterte. Sas öräulein
ftotterte:

Sänke danke, ßerr Soktor! Kber
roas hab' ich denn dann oerkehrt gemacht ?"

©ar nichts haben Sie oerkehrt gemacht!
Summe ©ans! Öragen Sie nicht fo dumm!
Kaus! "

(Sr roeifr (Ich 311 helfen
©ejtern traf ich öreund Gmil. Komm

mit mir ins Keftaurant, fagte er, ich möchte

dort effen." Grfreut roollte ich mich fchon für
die Ginladung bedanken, da enttäufchte er

mich : Kee, mein Cieber, für Sich reicht's mir
nicht. Kber roeifot Su, ich möchte gern ein

Keefjîeack mit Gi, und da man jeht nicht eine

Öleifchfpeife und eine Gierfpeife 3ugleich
bekommen kann, müfjt Su mir das Gi da3U
b eft eil en!" cothario

kindliche Cogik
Gin kleines Klädchen hörte, roie feine Klutter

3U einer Kachbarin fagte: 3ch darf jeht nicht

krank roerden: ich habe keine Seit da3u!"

Sa rief das Klädchen roeinerlich dcrçroi-

fchen: 3a. dänn chann ich na lang roarte bis
ich es Brüederli überchumme!" grois

©cherçfrage
23orin ähneln pch 2Belfche und Srödler?"

Kntroort:
Seide fchielen nach 2Beften!" @u

Aphorismen
3m ©ebirge roie in der ©efellfchaft fällt

den Klaulefeln das Steigen nicht fchroer.
6.!K.

Klagen Sie über Haarausfall

dünnen Haarwuchs
so empfehle 1723

Wild'sche Haarpflege
Wild'sche Haarwasser

Zu beziehen bei der Erfinderin

Frau L.Wild, Kramgasse 411. Bern.

'hoïogFâphie

Atelier für Portrait
Rppmdukt. u. Projektion

(Sonntagsgeöffnet)

Spei. -Abt. Amateur - Arbelton. Entwickeln. Kopieren und

Vergrössern. Ankauf Joder Art von Photo-Apparaten.

k surrerv.

Bessere Nerven:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche, Energielosigkeit,
Vergesslichkeit etc. heilt die

bewährte kombinierte Bluterneuerungskur

von Dr. med. O. Schär,
Rennweg 26, Zürich. Prospekt
gratis (verschlossen, ohne Auldruck).

Fussärztin « Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

Neuheit!
Die Helios-Thermos-

Flasche behält ihre Tem-
paratur während 24 Stunden

bei heissen oder kalten

Flüssigkeiten bei Un-
- entbehrlich für Familien,
|^ Touristen, Post-, Bundes¬

bahnen-, Trambahn- und
Fabrikangestellte und
Reisende. Katalngegra-
tis. Va Ltr.-Fl. Fr. 4.*0,
'/< Ltr.-Fl. Fr. 5.50, n2 Ltr.-
Fl Fr.''.-,s/1Ltr.-FI.Fr.9.-,
1 Ltr.-Fl. Fr. 12.-.
Louis lschy, Payerne,
Reparatur- Werkstätten

mit elektr. Kraft.

/UieMSoneiî
dl« Infolge schlechter Jugend
Gewohnheiten, Ausschreitungen
». dgL an dem Schwinden Ihre
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle u. aufklärende Schrift
eine« Nervenarztes üb. Ursachen.
Folgen u.Ausalchten auf Heilung
ter Nervenschwäche zu lesen
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 In
Briefmarken von Or. Rumler's
Heilanstalt, Senf 477.

raucht m. erprobtem und gelobten
Kräutertabak Aroma". Verh
den Raucherkatarrh. Paket 50 Cts.
In Marken, 5 Pakete Fr. 2 40 per
Nachnahme. Alleinersteller 1838

H. Bosshardt,
Uranlastrasse 24, Zürich 1.

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

In reichster Auswahl

Schlittschuhe

Rennweg 21.

Eheleute
verlangen gratis und
verschlossen meine neue Preis-
Liste mit 100 Abbildungen
über alle sanitären Bedarfs-
Artikel : Irrigateure, Frau-
endonchen, Gummiwaren,
Leibbinden, Bruchbänder,
Katzenfelle etc. 1797

Sanitätsgeschäft Hübscher
Seefeldstrasse 98, Zürich.

Rheumatismus
Antalglne 1809

ist das beste Mittel gegen sämtliche
Formen des Rheumatismus, es heilt die
hartnäckigsten Fälle. Preis der Flasche
von 120 Pillen 6 Fr. gegen Nachnahme.

Broschüre auf Verlangen gratis.

Apotheke BARBEZ AT, Payerne-

<$>.

FRÜH BESTELLT
IST GUT GETAN!
'tn Verkehr mit dem Drucker sollten Sie
diese gute Regel nie vergessen. Wer die
neuen Drucksachen immer erst bestellt,
wenn von der alten Auflage das letzte
Stück verbraucht ist, derkommt aus Aerger

/und Verlegenkeit nicht heraus. Denn der
Drucker kann dann o/t beim besten Willen
nicht so schnell und nicht so gut liefern,

wie es der Kunde wünscht; auch alte
geplanten Aenderungen und Verbesserungen
an der Drucksache müssen dann in der Eile
meist unterbleiben. Glauben Sie auch nicht,
dass es bei den meisten Drucksachen nicht
so sehr auf gutes Aussehen ankäme; für
die neuzeitliche Kundenwerbung ist kein
Stück der Drucksachenausstattung belanglos

oder nebensächlich. Wenn Sie mir nur
hinreichend Zeit geben, schaffe ich Ihnen die
wirkungskräftigsten Drucksachen aller Art

BUCHDRUCKEREI
JEAN FREY

DIANASTR.
5/7

<Jr>.

H aarschneide- Maschinen
für (Soiffcure
u. Familien!

(garantiert
auter ©dntttt,
3 mm ftr. 7.50,
3, 7mmftr.8.-,
3,7u. lOmmgr.
8.50, ©ztra

3-v. 10J5M2.50,
für 'l*fcrbc

5r. 6.50, estra
Sr. 9.50. ffïnfiermcffer, bü)to=
miert, ©arantte 5 ftaöre à Sr.
3.50. ©rtra 5.50, 8uru3 6.50
u. 8., ©idicrtieit 4.75, mit 6
«Unsen »r. 8.-, 5i(cf)meffer,
Miicfjenmeficr "tut 70 (Jt8. an,
ÎDfetjnenneffcr uon fïr. 1.80 an,
inienen « .$>ncfenmeffer (ber
üanbiuirtl 4 ©tüct Sr. 4.50,
Sörennfdieren Sr. 1.50, S8aum=
fetteren &r. 4.50, 7.- unb 9.50.
«atatooe gratis uub franto.
iHeparat. it. Schleifeit aller 9trt.
Louis Isohy, Fahr Payerne.

0. CAM IN AD A

ZÜRICH 47io

2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft für sämtlich»

ilil

für Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail

Fabrikation von Militär-
Wäschesäcken

1

A. Ru cht«
Bern, Kramgasse 11

¦ ¦
Bilder-

Einrahmung

1 1

Sanitats - Hausmann A.C.
Urania -Apotheke ZÜRICH Uranisstrasse 11

I. und. Ältestes Haus der Scbwolz ±\Xxr
sämtliche Aarzta- und Krankenbedarfsartlkel

unisono oliemlsolae Laboratorien
ZStirloli - St. Oetilen - Basel - Genf

.Kern Redaktor im wollte mim verab-
sckieden. "

Da der Gestrenge sckwieg. fügte ste sckücktern

kinzu:
Kier ist eben übrigens nom ein Bries

gekommen."

Das Sräuiein stand aus der Scbwelle. Der
Redaktor scbnitt den Bries aus. Er wurde
rosa. Er wurde rot. Er subr sicb durcb die

Rläbne. Er brüllte:

»... Sis können bleiben! Sie Kriegen
Zulage! Der Berein sür Bevölkerung?-
Politik dankt mir sür mein Interesse und sür

die bumoroolie Einsendung, die in der näcbsten

Rummer der eben gegründeten Bereinszeit-
scbrist erscheinen wird. Icb werde um meine

weitere Rlitardeitersckast gebeten werde

zum Ebrenmitgiied ernannt!"
Das Sräulein riß die verquälten Augen

ous. Das Sräuiein zitterte. Das Sräulein
stotterte:

..Danke danke. Kerr Doktor! Ader
was bab' Icb denn dann verkebrt gemacbt ?"

Gar nicbts boben Sie verkebrt gemacbt!
Dumme Gans! Sragen Sie nicbt so dumm!
Raus! "

Cr weiß sicn zu Kelsen
Gestern tras icb Sreund Emil. Romm

mit mir ins Restaurant, sagte er. icb möcbte

dort essen." Ersreut wollte icb micb scbon sür

die Einladung bedanken, da enttäuscbte er

micb : Nee. mein Lieber, sür Dicb reicbt's mir
nicbt. Aber weißt Du. icb möcbte gern ein

Beessteack mit Ei. und da man jetzt nicbt eine

SIeiscbspeise und eine Eierspeise zugieicb
bekommen konn, müßt Du mir dos Ei dazu
bestell enl" Lcàri»

Nincllicne Logik
Ein kleines Rlädcben börte. wie seine Rlutter

zu einer Nacbbarin sagte: Icb dars jeht nickt

krank werden: ick kabe keine Zeit dazu!"

Da ries das Rlädcben weineriick dazwischen:

Ja. dänn ckann ick no lang warte bis
icb es Brüederii übercbumme!" Ià

Scnerzsrage
Worin äknein sick Welscke und Trödler?"

Antwort:
Beide schielen nack Westen!" Ski

Aphorismen
Im Gebirge wie in der Geseliscbast säilt

den Rlauiesein das Steigen nicbt scbwer.
S.A.

l^lZkli 8ik Ulm «MMfsII
mllnnen »s»r«uvlis

so «mptedls 1723

Mu"8olie ttaarpflege
Hsûàà t.aat-wassei'

An belieben bei àei Lrkiaàeà
ssrau «..wild, Kssmx.î-ZS 4 II. kern.

z??/, r-c>ci»kk. u. ^o/>6tton

Spo-.»àt. »I-»,»»»«-»»«»»«»«,-,. àkà/à, ^ooàn unit

ee..ere Nem»:
Kervenscbviicke, àoxst-ustânàe,

a«<Nicktnisscb«âcke, lZnerxieiosiß-
keit, VerxessNcbkeit etc. keilt ciie
devâkrte kombinierte kluterrieue-
runxskur von Or. mec!. 0. 8lîlll»i>,
lìennvex 26. Züiiil»I«zt». Prospekt
xraiis ^verscblossen. okne àl>iruck>.

fr!, kârtscni
v/aeksu»es»»o, Kern

Oie Nelloslbei^mos-
?lascke bedâlt ibre rem-

^eritderillicb kiir Familien.

dabnen-. rramdabn- urxi
padrikanxesteilte unci
I<eisen<ie. Katalnxexra-
«is. >i« Ur.-l-I. rr. 4.^-0,
>/«I.tr.-?l. ?r.S.S0. -iz l.tr.-
I?i l-r.'...»/««.^-^.^^..,
II.Ir.-I-l. k'r. 12...
1-ouIg Iscbv, psveme,

ckl» Inlolxe »cdl«ckr»r ^uxenll
<»«od»deiteo. ^usscbreltunIeo
u. oxl. »l> «lem Scdvl»â-n Ikre
deslen Kralt zu leiäen baden.
»ollen keloeslalls versäumen, clie
>lcdtvoll« u. aukklârenll» Zckriki
-me» Xerveuarite» lid. vrsacbrn.
?olL»au.Zìu»»Ickten»ul tteilunx
^er Xervenscdvàcde »u lesen
lllustriert, neu bearbeitet. ?u
belieben kSr k'r. l.SV I» Sri-I
marken vs» »>». ljîuinll»!-'»
»»«»»-,»«»1«. S»-,, «77.

rauckt m. erprobtem unck xelobten
KrZutertadsk ..S^oins". Verb
âen Icaucderkatarrb. Paket 50 Lts.
in Klarken, 5 Pakete ?r. 2 4» per
I>Iacdnakme. ^ileinersteUer 1838

Ursnlsstrssss 2-4, ^tirlvk t.

kll. «Villll!

Artikel
In rolokstsr Huswskl

Zclilittsoliulis

Kenn«eg 21.

-j» Lkvleutv
vsrlanxsn gratis unä ver-
scklosssu msins ns»s t?reis-
leiste mit ItX) ^.bbiläun^so
über »Iis savitârsn lZeäarks-
Artikel i Irl istìleure, nu-
enäonoken, kumroiwareo,
I^eibbinäen, Lrnvkdâncier,
Xst-enrell« stc. 1797

8snitst8gezviisft ktldselier
Ssskslästrasss 98. 2iirià

kkvumstlsmus
igt ciss beste Littel Legen sämtlicke
formen cles kîkeumatismus, es keilt ciie

Kartnäcki-Zsten fälle, preis äer flascke
von t20 Pillen k kr. gegen I'iacknarirne.

rZroscküre auk Verlangen gratis.

Apàlì» ?svvrnv.

«8^ (ZUI (Z^^i»!
"zn t/ez^e/lz- m// ckem Oz-ne^ez- so///en

ck/65e? Fll^t? n/e î,6^F655eN. l^e^ ck/c?

vo/î cà a/^en >lll//aF6 cka5 /et^/t?

/ llnck l/6r-/6Fc?n/!c?^ /îe^alls. cke/-

/ />llcà^ /-ann ckann c>// Sc-à Se.5à lV7//6N
n/ât so scnne// unck n/<7Nt so Fll/ //e/e/'/?,

W/e es cke/' /Funcke Wàsc/l^/ aucn ^6-
/?/anà /^e/îcke/'llNFe/î »nck l/e/'Aess-?^^^/!
an cke/ê Or'lle/esaeNt? müssen ckann in cke,- ^//c?
me/s^ nnte/'A/e/Hen. (?/anvc?n anen n/cn?,
ckass es oe/ cken me/sten Oz-ue^saenen n/cnt
so sen^ an/ Ftt^es /lussenen an/?ck/ne/ Mr-
ck/e nell^6/'///cne /CnnckenWe^nn^ /st /ee/n
F/üc/e cke/" Or'nc^sacnenanssta^llNF öe/anF'-
/os ocke/- neSensckcn//cn. lì^enn m//- nu^
n/zz/'e/cnenck ^e//FeSen, scna//e /cn /nnen ck/e

W/^llNFs^z-ck/k/^s/en Oz-nc^sacnen a//ez- >lz-/

5/7

lii»s I»»v lk I» v î ri «ÜH» » «: I? in« I»
für Coiffeure
». Namtlien!

Garantiert
guter Schnitt,
3 mm Fr. 7.SV,
3. 7 mm Fr.».-,
3.7u. 10 m m Fr.
8.50. Ertra

Fr. I0.5o.1--.50.
für Pferde

Fr. 6.50, extra
Fr. 9.50. Rasiermesser, dtdlo-
miert, Garantie 5 Jahre à Fr.
3.50. Ertra 5.50. Luxus 6.50
u. 8., Sicherheit 4.75, mit 6
Clingen Fr. 8.-, Tischmesser.
«iichenmes'er von 70 CrS. an,
Mevnermesser von Fr. 1.80 an.
Taschen > Hackenmesser lder
Landiuirt» 4 Stuck Fr. 4.50.
Brennscheren Fr. 1.50, Baumscheren

Fr. 4.50, 7.- und 9.50.
Kataloge gratis nnd franko.
Revarat. u. Schleifen aller Art.
ll.ouis ll»vlk», ksdr pa»v>-nv.

^1

III »lv« 4 Il>

2 ^»ltiirstrssss 2

Zp»Is>8S8i!>izft llls zsiiilüeli»

llll

kür Okkl-tero u. Lolàstei»
sn izros nnä so cistait

m ci

fsbrlkstlon von Militär-
liVàsekvsàeksn

>

A. kuolllti
S»I»N, Xramxos,« ll

» »

Sîldsr.
Linrsbmung

I

Ui»-»»,ii,»»oi»îliioil« ilìNllv»
------- ^ziKsr^s <zI^«z^1»»<Zà« !Q»tAì>oi^»îor'1srx ------
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